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                  Köln, 24. November 2024 
 

 
Liebe Freundinnen und Freunde von UDUMA, 
 
mit Wirkung unserer Mitgliederversammlung vom 15. Januar 2024 und der 
anschließenden Eintragung ins Vereinsregister, hat UDUMA seinen Vereinszweck neu 
definiert. Dies war überfällig, da sich der Verein seit dem erfolgreichen Abschluss des 
Blutbankprojekts nicht mehr ausschließlich der Finanzierung und Unterstützung 
medizinisch-technischer Einrichtungen widmet. Hieß es seit der Vereinsgründung im 
Jahr 2000 UDUMA – Medizinisch-technische Unterstützung für Ost- und Zentralafrika 
e.V., heißt es nun UDUMA – Humanitäre Hilfe für Ost- und Zentralafrika e.V. 
 
 

 
 
 
In diesem Jahr möchten wir Sie für unser neues Projekt im Rahmen der Kooperation 
mit der lokalen NGO Jericho Hope and Peace in Goma, Ostkongo, gewinnen.   

 
Nothilfestation für 100 Straßenkinder  
Um auch die Not der vielen Kinder lindern zu helfen, die nicht alle in Pflegefamilien 
untergebracht werden können, plant UDUMA in Zusammenarbeit mit der NGO Jericho 
einen sicheren Ort zu schaffen, wo eine Suppenküche und ein bewachter Schlafplatz 
für die Nacht entstehen sollen. 
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Es gibt bislang in Goma kein vergleichbares Betreuungsprogramm für obdachlose 
Kinder. In einem Schreiben der Stadtverwaltung von Goma an UDUMA   bittet   diese  
um eine möglichst schnelle Umsetzung des Vorhabens. Daraus geht hervor, dass es 
nicht ausschließlich um die menschliche Tragödie hungernder Kinder geht, sondern 
auch um die öffentliche Sicherheit. Unbetreute auf sich gestellte Kinder sind oft 
gezwungen, sich zu Banden zusammenzuschließen, um durch Diebstähle und 
Überfälle ihr Überleben zu sichern.  

Das Projekt beinhaltet die Anmietung eines überdachten Areals, auf dem täglich ca. 
100 Kinder verpflegt werden können und einen sicheren Schlafplatz finden. Sie 
schließt die Beschaffung der notwendigen Lebensmittel und Gerätschaften sowie eine 
Aufwandsentschädigung für die Betreuenden ein.  
 

   
 
Das Mädchen Kahindo lebte allein als Vierjährige auf der Straße und ernährte sich von 
Abfällen. Das rechte Foto zeigt sie heute. Sie wurde von einer Pflegefamilie wie ihr eigenes 
Kind aufgenommen und geht zur Schule. 
 
Mit Ihrer Spende helfen Sie die Finanzierung des Projekts anzuschieben. Falls Sie 
bereits regelmäßig spenden, sprechen Sie doch bitte Ihre Familienmitglieder und 
Freunde an, ebenfalls mitzuhelfen.  

Das Spendenkonto von UDUMA: IBAN DE 17 3702 0500 0008 3168 00 
 
Herzliche Grüße von 
 
Lisa Tepaß, Georg Roloff, Barthélemy Nkanza, Dr. Thomas Wolff und Hans Mörtter. 
Mehr Infos: https://www.uduma-ev.de  
und: https://hans-sucht-das-glueck.de 
 


